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Von abgemeldet

Kapitel 5: Für Nini

Hi ihrs!!*durch die Gegend hüpf und Froh sei das ihr Pc sie einiger Maßen wieder mag*

ES TUT MIR SORRRRÜÜÜÜÜ LEID das ihr so lange nix mehr von mir gehört
habt...*schäm*
Hier die(dummen)Gründe:
1. Ich hatte eine langwierige langweilige SCHREIBBLOCKADE...
2. Meine Freundin hat mich in den Wahnsinn getrieben...
3. Mein Pc hasst mich und hat dreimal meinen geschriebenen Text gekillt...
4. Diese liebenswürdige Anstalt namens Schule...

Das heißt auf gut Deutsch: ich hatte jede Menge Zeit und Nerven...=.=°
Nun aber endlich Schluss mit meinem ersten Mist jetzt kommt der zweite
Mist...*grien*
Also viel Spaß!^_~V

Auf die Nerven der Leser*hopp* und losgesäuselt...

Langsam schritt der Koch auf den am Boden hockenden zu, packte diesen am Kragen
und zog wieder auf die Beine. Als er in dessen Augen blickte erschrak er so heftig das
Sanji ihn fast wieder zu Boden hätte fallen lassen.
Zorros Augen spiegelten blanken Hass und auch ein wenig Verzweiflung wieder. So
etwas hatte er noch nie bei dem Schwertkämpfer beobachtet.
Sonst war Zorro immer darauf bedacht nur kein Gefühlsregungen zu zeigen und
jetzt...In diesem Moment spürte er nur noch den in ihm aufkeimenden Hass. Da fiel
ihm der kleine Zettel mit dem Dolch wieder ein der ihn noch verletzt hatte bevor er
Nami verlor. Zorro machte sich von dem verdutzten Sanji los und steuerte wie von
einer fremden Kraft getrieben auf die Wand mit dem Dolch zu, zog ihn hinaus und
löste das Papierstück davon. Bevor er die Chance hatte den Zettel zu lesen durchfuhr
ihn ein brennender Schmerz und er sank auf die Knie. Chopper kam sofort angerannt...

Nami hörte das seine Schritte langsam auf ihr Bett zu kamen. Er war ihr ganz nahm, sie
spürte seinen Atem an ihrem Hals und ein warmer Schauer lief ihren Rücken hinunter.
"Ich kann das ändern mit deinen Augen, soll ich!?" flüsterte Mihawk ihr sanft ins Ohr.
"Wenn du das kannst bitte ich dich sogar darum!" Namis Ton kam einem Flehen sehr
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nahe. "Nun gut..." Sie spürte das er ihr noch näher kam, denn sein heißer Atem streifte
ihre leicht gerötete Wange.
Ganz unerwartet drückte er sie an sich, und ihre Lippen trafen sich, genau im selben
Moment loderte wieder dieser höllische Schmerz in ihr auf und schon wieder hatte sie
das Gefühl sie würde in eine schwarze Tiefen fallen...

"ZORRO, verdammt nun wach doch endlich auf!" Der Ange(schrieen)sprochene schlug
auch so gleich die Augen auf. Er hatte alles gesehen und mit erlebt. Er hatte mit
ansehen müssen wie Mihawk seiner Nami immer näher kam und sie schluss endlich
sogar auch noch küsste. Er besaß nicht die Macht es zu verhindern oder das
Geschehene rückgängig zu machen. Er konnte ganz einfach nichts machen um Nami zu
retten, nichts, rein gar nichts...<Wenn ich doch nur einen winzigen Schimmer hätte wo
sie ist!> Weiter kam er nicht denn Chopper und Sanji schrien ihn jetzt gleichzeitig an.
Zorro realisierte erst jetzt wo er war. Verwundert darüber das die restliche Crew ihn
anstarrte kratzte er sich am Kopf und sagte: "Was habt ihr denn?"
"Was wir haben..., du willst im ernst wissen was wir haben?" zischte nun Sanji, der so'n
so schon arg zurück halten musste, damit er nicht auf Zorro los ging. "Nami ist weg
und du sitzt hier rum und fragst wieso wir hier sind?" Mit diesen Worten stürtzte sich
der Meisterkoch auf den Schwert Kämpfer, doch er kam nicht weit, denn Robin hielt
ihn auf.
Sie packte Sanji an den Handgelenken und verschleppte ihn nach draußen.
"Was hast du geträumt?" diese unerwartete Frage kam von seinem Kaptain, Ruffy.
"Wieso fragst du?" Zorro wunderte diese Frage.
"Du hast im Schlaf geschrieen, und um dich geschlagen, außerdem murmeltest du
ständig Namis Namen...!" beantwortete Chopper seine Frage. <Ich hab also geschrieen
und um mich geschlagen...>
"Wo ist der Zettel?" Dieser war ihm so eben in den Sinn gekommen.
"Ich hab ich mitgenommen!" Robin war so eben wieder herein gekommen und hielt
ihm nun einen kleinen Zettel unter die Nase. Er schnappte sich den Zettel und begann
zu lesen was darauf stand...

Nami kam langsam wieder zu sich. Sie spürte eine warme Hand auf ihrer Stirn.
"Du kannst deine Augen ruhig öffnen!" seine Stimme klang so sanft dass Nami ihre
Augen wirklich öffnete. Zuerst sah sie sein Gesicht nur verschwommen vor sich doch
dann wurden die Umrisse immer klarer und schließlich konnte sie sogar die Feinheiten
erkennen. Er kniete vor ihrem Bett und zog nun die Hand wieder weg. < Sie hat alles
gut überstanden, so ein Glück aber auch...> Doch bevor er seine Hand vollends zurück
ziehen konnte, hielt Nami sie fest. Sie hatte nicht nach gedacht als sie seine hand
ergriffen, und nun zu ihr zurück zog. Der ihr Gegen über wehrte sich nicht, dafür war
er viel zu sehr durcheinander. <Wieso hält sie mich fest, ich hätte eher gedacht sie
stößt mich weg, das sie mich jetzt mehr den je hassen würde, wieso hält sie stand
dessen meine Hand???!>
"Lass mich nicht alleine bitte ,ich ...will.. nicht.. noch.. jemanden.. verlieren...!" kaum
hatte sie diese Worte ausgesprochen war Nami auch schon in das Land der Träume
gereist. Zurück ließ sie einen nachdenklich Mihawk...
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Als Zorro den Zettel zu ende gelesen hatte wurde er so wütend, wie selbst seine
Freunde ihn noch nie erlebt hatten.

Wenn du deine kleine Freundin wieder sehen willst würde ich dir raten mich so schnell
wie nur möglich mich zu finden ! Ansonsten könnte der Süßen etwas schlimmes
zustoßen !!!

Kurz darauf flog der Zettel zerknüllt in irgendeine Ecken. "Ich werde Nami zurück
holen helft ihr mir dabei oder nicht?!" fragte er.
"Natürlich helfen wir dir!" brüllte Ruffy mit fröhlicher Stimme.
Ur Plötzlich tauchte eine langen Tentakel auf, umschlang Zorros Fuß gelenke und zog
ihn mit sich ins hinunter ins Wasser. Seine Freunde versuchten noch ihn fest zu halten
doch zu spät...

Nami öffnete nun schon zum dritten mal in dieser nacht ihre Augen und blickte sich
flehend nach dem Jungen aus ihrem Traum um. Doch er war nicht da... Er war ihr im
schon wieder begegnet dieses Mal war sie ihm näher gekommen als sonst wann. Sie
hatte ihn schon fast berühren können. Es hallten ihr bekannte Schritte durch die Halle
in der sie mehr oder weniger gefangen war...

EEENNNNNNDDDDDEEEEEEE!!! vorerst mal wieder...
Lasst mich bitte am Leben (mich also nicht mit 3 bestimmten schwertern killen,ja??
seiten blick auf File-girl)
Ach ja ich hab mich ma wieder supi doll über eure lieben kommis gefreut!!! *das fast
vergessen hat zu sagen*
WENN ICH WEITER SCHREIBEN SOLL wären kommis sehr fördernd...*hehe*

Bye,Bye eure kleine C-c ^_~V
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